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Vorwort
40 Jahre Realschule Hochdahl

Liebe Leserin, lieber Leser,

sechs Jahre bleibt in der Regel eine Schülerin/ein Schü-

ler an der Realschule, zehn Jahre dauert die Vollzeit-

Schulpflicht in Nordrhein-Westfalen. Immerhin 40 Jah-

re dauert in diesem Jahr die Schulzeit der Realschule 

Hochdahl.

40 Jahre sind auf der einen Seite ein verschwindend 

kleiner Zeitraum, auf der anderen Seite eine sehr lan-

ge Zeitspanne.

Wollte ich an dieser Stelle auch nur die wichtigsten 

Ereignisse der 40 Jahre, in denen die Realschule Hoch-

dahl das Schulleben in Hochdahl bereichert, aufzählen 

und erläutern, würde das den Umfang dieses Heftes 

bei weitem übersteigen.  

Auch die Kolleginnen und Kollegen, die dieses Zeit-

dokument zusammengestellt haben, kamen schnell zu 

dem Ergebnis, dass eine Kommentierung der 40 Jahre 

nicht zu leisten ist. Geboren wurde die Idee, Bildmate-

rial aus den verschiedenen Phasen der Schulzeit auszu-

wählen und zu veröffentlichen. 

Bilder rufen viel stärker als Gesprochenes oder Ge-

schriebenes Erinnerungen wach.

Eine große Zahl von Bildern mit wenig Text lädt dazu ein, 

sich zu erinnern, wiederzuerkennen oder nachzufragen. 

Eine gute Gelegenheit nachzufragen oder sich ge-

meinsam zu erinnern bietet unser Schulfest am 15. 

September. Dazu lade ich alle Leserinnen und Leser 

ganz herzlich ein. Wir wollen das Jubiläum unserer 

Schule als aktive Schulgemeinde feiern und freuen uns 

auf den Austausch mit Schülerinnen und Schülern aller 

Jahrgänge von 1972 bis heute.

An dieser Stelle möchte ich auch danken. Allen dan-

ken, die in den 40 Jahren das Schulleben mitgestaltet 

haben – sei es als Schülerin oder Schüler, sei es als Lehr-

kraft oder sei es als Vater oder Mutter.

Ein besonderer Dank gilt den Kolleginnen und Kolle-

gen, die dieses Jubiläumsheft gestaltet haben.

Heinz Peter Reyer, Rektor



Geschichte der Realschule Hochdahl im Überblick:  
In einer Schule vor unserer Zeit

1972:	� Gründung der Schule in der Hauptschule  
Rankestr. 2 und Unterbringung dort.

1973:	� Drei Klassen verblieben in der HS  und 
zusätzlich wurden drei Klassen in der EDV- 
Schule  
Schimmelbuschstr. untergebracht.

1974/75:	�Nach Überwindung großer Widerstände, 
Umzug in die Sechsecksschule Trills.  
Die Räumlichkeiten mussten mit der Grund-
schule geteilt werden.

1975/76:	�Auslagerung von vier Klassen in die alte 
Volksschule an der Hildener Str.

1976/77:	� Einzug in das hiesige und jetzt noch aktuelle 
Schulzentrum Rankestr. Wegen der hohen  
Schüleranzahl mussten noch sechs Klassen in 
einem Gymnasialtrakt untergebracht werden.

1977/ 97:	�Belegung der Schule Millrath-West und Zu-
rücknahme der in den Gymnasialteil  
ausgelagerten Klassen. 

In diesem Jahr wurde für die interessierte Elternschaft 
zum 1. Mal ein „Tag der Offenen Tür “ veranstaltet  
(Mai 1977).

1978:	� Im Juni konnte der erste Entlassjahrgang mit 
83 Schülern verabschiedet werden. 

August 1978:	�besuchten insgesamt 793 Schülerinnen 
und Schüler unsere Realschule; diese Zahl 
steigerte sich bis zum Schuljahr 1980 im 
August auf 859 Schülerinnen und Schü-
ler.

Diese große Akzeptanz bewirkte eine erneute bau-
liche Maßnahme, dieses Mal in Millrath. 

Es mussten auf dem Schulhof sechs provisorische Klas-
senräume in Pavillons geschaffen werden, um einen 
angemessenen Unterricht zu gewährleisten. 

2009-2011:	� Auflösung der Dependance Millrath, Um-
zug der Klassen 5und 6 ins Schulzentrum 
und damit Zusammenlegung der Kl. 5 – 10 
im Schulzentrum Rankestr, Neubau von 
vier Klassenräumen, Neubau einer Mensa 
und Umwandlung zu einer Ganztagsschu-
le.

Endlich vereint, hat die Realschule Hochdahl nun ihren 
festen Platz inmitten des Schulzentrums gefunden.
Der Neubau und die neue Mensa machten den Weg 
frei für eine Ganztagsschule mit vielseitigen  Ange-
boten. Zahlreiche Arbeitsgemeinschaften, soziale und 
kulturelle Projekte, Berufsorientierung und Gesund-
heitsförderung gehören nun zur Realschule Hochdahl 
als kooperative Schule mitten im Schulzentrum.

Realschule Hochdahl 1972 - 2012 - Mittendrin und stets dabei

Die Realschule Hochdahl hat eine bewegte 
Reise in den letzten 40 Jahren hinter sich. Wie  
ein Wanderzirkus zog sie zunächst von Stand-
ort zu Standort. Viele Riffe mussten umschifft 
werden, bis ein Teil sich im Schulzentrum nie-
derlassen konnte, während die Klassen 5 und 

6 in Millrath unterkamen. In dieser Trennung 
auf Zeit rückten alle Beteiligten noch enger 
zusammen, nicht zuletzt, weil aufgrund der 
geburtenstarken Jahrgänge zusätzliche Pavil-
lions den Millrather Schulhof zierten.

Realschule - Hochdahl
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Schulleiter:
Herr Müller: 1972 - 1982
Herr Kohlenbach: 1982 - 1995
Herr Reyer: seit 1995

Stellvertretende Schulleiterinnen 
und Schulleiter:
Herr Paegert: 1973 - 1981
Herr Oehlert: 1981 - 1984
Herr Krivec: 1984 - 1996
Frau Gebhardt: seit 1986
Frau Stephan: 1997 - 1999
Frau Merker: 1999 - 2002 (2. Konrektorin)
Frau Hoopmann: seit 2002 (2. Konrektorin)

Im Sekretariat betreuten uns:
Frau Schäfers: 1972 - 1984
Frau Neufeld: 1984 - 1989
Frau Kürtenbach: 1990 - 1992
Frau Kreisköther: 1992 - 2001
Frau Andrae: 2001 - 2004
Frau Gisder: seit 2004

Das Lehrerinnen- und Lehrerkollegium – 
es begannen im Jahre 1972: 
Herr H. Müller (1972 bis 1982) 
Herr Brähler (1972 bis 2001)
Frau Nußbaum (1972 bis 1973)
Frau Wolferts (1972 bis 2006)
Frau Kesseler (1973 bis 1985)
Frau v. Lepel => FrauGnägy (1973 bis 1996)
Frau �Lorenz => Frau Rathschlag (1973 bis 1990)
Herr Falley (1974 bis 1975)
Herr HallensIeben (1974 bis 1976)
Frau Keller (1974 bis 2007)
Frau Köllen (1974 bis 2011)
Herr Krivec (1974 bis 1996)
Frau Stempel (1974 bis 2006)
Frau Ott (1975)
Frau Platten => Frau Hink (1975 bis 1980)
Herr Bleck (1976 bis 1998)
Frau Domburg (1976 bis 1987)
Frau Drühe => Frau Drühe-Günther (seit 1976)
Frau Biester (1977 bis 1984)
Frau Bromm (1977 bis 2000)
Herr Gausepohl (1977 bis 1985)
Herr Geldmacher (1977 bis 1999)
Herr Dr. Gruß (1977 bis 2009)
Frau Kubina (1977 bis 1978)
Frau Mix => Frau Schmidt-Preuss (1977 bis 1982)
Frau Plötz (1977 bis 1979)

Das Kollegium 1978

Herr Becker (1978 bis 1982)
Frau Brückert (1978 bis 1985)

Frau Bußfeld (1978 bis 1991)
Frau Frohn (1978 bis 1986)
Frau Ort (1978 bis 1980)
Herr Peter (1978 bis 1993)
Frau Seidelmeier (1978 bis 2007)
Herr Biester (1979 bis 2010)
Herr Biagiotti (1979 bis 1982)
Frau Ihne (1979 bis 1984)
Frau Klösters (1979 bis 1982)
Herr Nöhring (1979 bis 1982)
Herr Scholz (1979 bis 2010)
Frau Weiß (1979 bis 1980)
Herr Wied (1979 bis 1999)
Herr Dr. Goik (1980 bis 1989)
Frau Gullakowski (1980 bis 1982)
Frau Schumacher (1980 bis 1982)
Frau Oßwald (1980 bis 2004)
Frau Schneidewind (1980 bis 1981)
Frau Storm (1980 bis 1982)
Frau Volkmar (1980 bis 1985)
Frau Wellmann (seit 1980)
Herr Oehlert (1981 bis 1984)
Herr Riedel (seit 1981)
Frau Gunia => Frau Gunia-Mann (1981 bis 1987)
Frau Schmitz (1981 bis 1986)
Frau Stephan (1981 bis 2009)
Herr Kohlenbach (1982 bis 1995)
Frau Nehlsen (1982 bis 1985)
Herr Schmidt (1982 bis 1984)
Herr Bohr (1985 bis 1998)
Herr Boucsein (1986 bis 1987)
Frau Gebhardt (seit 1986)
Herr U. Müller (1991 Bis 2005)
Herr Wübbelt(1993 bis 1996)
Frau Hasenkamp (1994 bis 1995)
Frau Hollmann (1994 bis 1995)
Frau Nordhaus => Frau Hinck (1994 bis 2004)
Frau Becker (1995 bis 2004)
Herr Marxen (1995 bis 1999)
Herr Reyer (seit 1995)
Herr Berhem-Godo (1996 bis 1998)
Frau Mayer (1996 bis 2001)
Frau Mette (1996 bis 2007)
Herr Sohn (1996 bis 1998)
Herr Keuten (1996 bis 1997)
Frau Rathschlag (seit 1997)

Das Kollegium 1997

Frau Merker (1999 bis 2002)
Frau Aanstot (1998 bis 1999)
Herr Artmann (1998 bis 2001)
Frau Blachnik (1998 bis 2006)
Frau Engelberts (1998 bis 2002)
Frau Les.-Mertens (1998 bis 1999)
Frau Löbberding (1998 bis 1999)

Herr Nolten (1998 bis 2007)
Frau Polke (1998 bis 2003)
Frau Ott (seit 1998)
Frau Stolzenberg (1998 bis 2000)
Herr Zillkowski (seit 1998)
Frau Arens-Nasser (1999 bis 2000)
Frau van Bentum (1999 bis 2000)
Frau Lange (1999 bis 2001)
Frau Mikhof (1999 bis 2001)
Frau Näschen-Rouigui (1999 bis 2002)
Herr Artmann (2000 bis 2001)
Herr Meyer (2000 bis 2004)
Frau Reichmann (2000 bis 2005)
Frau Wiegand (2000 bis 2001)
Frau Hoopmann (seit 2001)
Frau Jettkant (2001 bis 2002)
Frau Krebs (2001 bis 2002)
Frau Meis (2001 bis 2002)
Frau Ravier (2001 bis 2009)
Frau Rombach (2001 bis 2008)
Frau Duesmann (seit 2002)
Frau Littmann => Frau Weske (seit 2002)
Frau Melchers (seit 2002)
Frau Mletzko (seit 2002)
Herr Rügamer (seit 2002)
Herr Schmitz (2002 bis 2003)
Frau Horlitz (seit 2003)
Herr Mittelstädt (2003 bis 2004)
Herr Schenk (2003 bis 2004)
Herr Koch (2004 bis 2007)
Frau Winterfeld (2004 bis 2007)
Frau Baum (seit 2007)
Frau Gilbert (2007 bis 2008)
Frau Neuhaus (seit 2007)
Herr Wageningen (2007 bis 2008)
Herr Weis (2007 bis 2008)
Herr Lindhorst (2008 bis 2009)
Herr Rieger (2008 bis 2009)
Frau Brandt-Schaar (2009 bis 2012)
Frau Lienkamp (2009 bis 2011)
Herr Meinbresse (2009 bis 2010)
Herr Nuhn (2009 bis 2010)
Frau Redmann (2009 bis 2010)
Herr Schott (seit 2009)
Frau Harren (2010 bis 2011)
Herr Sebb (seit 2010)
Frau Schwab (seit 2010)
Herr Wiechers (2010 bis 2011)
Herr Gerstner (2011)
Herr Märtens (2011 bis 2012)
Frau Streicher (seit 2011)
Frau Kaufmann (2011 bis 2012)

Das Kollegium 2012

40 Jahre Unterricht: 
Unser Kollegium von den Anfängen bis heute.
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Macht hoch die Tür: 
Eröffnung 
der neuen Realschule

Eröffnung der neuen Realschule  
im Gebäude 
der Gemeinschaftshauptschule 
Sedental,
7. August 1972

Realschule - Hochdahl
6

Eröffnung



7
Realschule - Hochdahl

Die wilden 70er
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Ich packe meine Tasche für die Sechseckschule –  
Umzug 1974
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Übergabe und Einweihung des neuen Realschulgebäudes  
im Schulzentrum, 19.3.1977
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Übergabe & Einweihung
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Übergabe & Einweihung
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Belegung

Belegung 
der Schule Millrath 
1977/1978

R.P. 1.6.77

R.P. 17.2.78
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Die 80er

Die 80er Jahre Party
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25 Jahre

25 Jahre 
Realschule Hochdahl
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Die 90er

Der Beat der 90er
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Die 90er
Der Beat der 90er
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Die 90er
Der Beat der 90er
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Millenium
Millenium –  
Nachrichten und Bilder der Abschlussjahrgänge 2000

NRZ Juni 2000
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Schüler schreiben Geschichte:  
Schülerzeitung „Zeitlupe“  
aus dem Jahr 2001
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Bilder aus 2001
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30 Jahre

30 Jahre Realschule Hochdahl - 2002

Lokalanzeiger 27.11.02

WZ 24.11.02



Abschluss 2002
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2002
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Bilder aus 2002
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2003
Der neue Raum für „Einsteine“: Neuer Physikraum – 2003
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2003

Rauchfrei und  
Frieden schaffen 
ohne Waffen - 
2003
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2003

Der Abschluss,  
der japanische Konsul  
und das Biotop – 2003
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2004
Ich sehe ein Licht 
am Ende des Tunnels -  
Tunnelgestaltung 2004

NRZ 29.7.04

Juli 2004



„Jo Rap“ – Hip-Hop-AG und Kulturschock - 2007/2008

Realschule - Hochdahl
30

2007/2008



31
Realschule - Hochdahl

2008
Wir sagen euch an dem lieben Advent – 
Adventsbasar und Weihnachten 2008
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2008

Martin Hagenbeck und Paul Gerd Dickel stellen interessierten Schülerinnen und Schülern ihre Berufsfelder vor.

Vertragsunterzeichnung Barmer und Berufsinformationstag  
– 2008

Zum Beginn des Schulfestes  2008 wurde ein Koopera-
tionsvertrag zwischen der Barmer und unserer Schule 
ratifiziert. 
In Anwesenheit von Bürgermeister Arno Werner und 
Petra Tielboer, als Vertreterin für den kurzfristig ver-
hinderten Landrat Hendele, unterzeichneten Jürgen 

Kellermann von der Barmer und Rektor Heinz Peter 
Reyer den Vertrag.
Beide bekräftigten in ihren Ansprachen, dass der Ver-
trag die seit vielen Jahren gewachsene gute Zusam-
menarbeit zwischen beiden Partnern nicht ablöst, son-
dern sie in einem offizielleren Rahmen fortführt.

Fo
to

: R
ü

g
am

er

Kooperationsvertrag mit der BARMER unterzeichnet
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2008
Hochdahl feiert und immer an der Wand lang – 
Schulfest und Wandgestaltung 2008



Ich packe abermals meine Tasche – 
Umzug 2009
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Rennen für einen guten Zweck – 
Charityrun 2009
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Aus dem Unterricht: Kleine Forscher unterwegs –  
römische Münzen und Schall und Lärm – 2009

Realschule - Hochdahl
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Eine Seefahrt die ist lustig, eine See-
fahrt die ist schön...  
Schulwandertag am 29.April 

Wie bekommt man 450 Schülerinnen und Schüler , El-
tern und Lehrerinnen und Lehrer in sechs Busse? Ganz 
einfach.. Das ausgeklügelte Boarding – System sorgte 
dafür, dass die Abfahrt um 9:15 Uhr reibungslos ablief. 
Die in den Bussen ausliegenden Schilder nann-

ten das Motto des heutigen Tages: RSH on tour. 
Zuerst galt es die Zeit bis zum Beginn der großen Boots-
fahrt von Köln nach Düsseldorf sinnvoll zu gestalten. Eini-
ge Klassen besuchten das Schokoladenmuseum in Köln, 
andere versuchten sich bei einer Stadtrallye, noch ande-
re besichtigten Kirchen. Zeitweise bummelten Schüler-
gruppen durch die Fußgängerzonen rund um den Dom. 
Auch die zahlreichen Fast-Food – Läden (Mäckes und Co.) 
wurden in dieser Zeit von unseren Schülern frequentiert. 
Um 12:30 Uhr war es dann soweit. Die Bootsfahrt mit der 
MS Stolzenfels sollte beginnen. Die Ms Stolzenfels war 
aber kein Boot , sondern ein ausgewachsenes Schiff. Ein 
Schild über der Treppe belegte: Maximal 1000 Personen.  
Unsere Schülerinnen und Schüler verteilten sich über 
die zahlreichen Decks. Bei der Abfahrt bemerkten eini-

ge, dass wir in die falsche Richtung fuhren. Wir wollten 
doch nach Düsseldorf und nicht nach Bonn. Der Kapi-
tän fuhr allerdings mit voller Absicht in die falsche Rich-
tung und drehte dann nach einiger Zeit. Ein Manöver, 
das dafür sorgen sollte, dass wir das ganze Panorama 
von Köln zu sehen bekamen und dass die Fahrt auch 
wirklich vier Stunden dauert. Die Vergnügungen an 
Bord waren vielfältig. Vom simplen Chillen über Kar-
ten spielen bis zum Sonnen auf dem Oberdeck war 
für jeden etwas dabei. Die Schüler konnten sich für 
faire Preise am Kiosk oder sogar an gedeckten Tischen 
im Restaurant etwas zu essen und trinken bestellen.  
Besonderer Beliebtheit erfreute sich das so genannte 
Brückenjaulen, das von Schülerinnen und Schülern auf 
dem Sonnendeck gespielt wurde. Bei diesem Gesell-
schaftsspiel muss man beim Unterqueren einer der zahl-
reichen Rheinbrücken möglichst laut im Chor jaulen. 
Gegen 16:00 Uhr kamen wir von einigen Schauern 
begleitet in Düsseldorf an. Die Rückfahrt mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln gestaltete sich genau-
so reibungslos wie die Hinfahrt mit den Bussen. 
Vielen Dank an alle Beteiligten, die bei der Organisati-
on dieses tollen Tages mit geholfen haben und an die 
Crew der Stolzenfels, die uns toll versorgt hat.

 
Rene Rügamer

Von drauß vom Walde komme ich her –  
Wenn wir erklimmen…
10er Abschluss, Weihnachten und Schulwandertag – 2009
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Ja wer baggert da so früh schon noch –  
Baustelle und Eröffnung Neubau 2010/2011

Realschule - Hochdahl
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Mehr Lernerfolg durch Matheplus 

Die IHK unterstützt einige Schulen 
im Kreis Mettmann und Düsseldorf 
beim Bewerbungstraining und im 
Fachbereich Mathematik durch die 
Teilnahme am Programm Mathe-
plus. In diesem Jahr durften die 
Klassen 9 dieses Programm erstma-
lig ausprobieren. Es gab sehr viele 
beachtliche Lernerfolge in beiden Klassen. 

Aleksandra Ilga und Björn Köhlen (beide 9b) 
wurden von der IHK (Industrie- und Handels-
kammer) für ihre besonderen Leistungen im 
Matheplus-Programm am 15. Juni 2010 geehrt. 
Sie waren nach Düsseldorf eingeladen und be-
kamen dort ein Geschenk als besondere Aner-
kennung. 

B. Horlitz

Bewerbungstraining der besonderen Art
Nach zwei Durchgängen Kompetenzcheck mit der Ge-
sellschaft Management-Transfair aus Wuppertal wur-
de die Idee, etwas Besonderes für die Schülerinnen 
und Schüler mit ausländischen Wurzeln zu tun, immer 
konkreter. Jugendliche aus dieser Gruppe haben es bei 
gleichen Leistungen häufig sehr viel schwerer, eine 
Stelle zu bekommen. Hier mit zusätzlichen Angeboten 
weiterzuhelfen, war das gemeinsame Anliegen, das 
Schulleiter Heinz Peter Reyer und Ausbildungskoordi-
nator René Rügamer immer wieder aktiv werden ließ.
Nachdem es Mario Radomski, dem Leiter des Bera-
tungsbüros, gelungen war, Sponsoren zu gewinnen, 
stand dem gemeinsamen Projekt der Realschule Hoch-
dahl mit Management Transfair nichts mehr im Wege.
Nach zwei Elterncafés startete dann zuerst das  
Coaching für Mädchen; die Jungen folgen im Novem-
ber und Dezember.
12 Schülerinnen der Klassen 9 und 10 traten mit ge-
mischten Gefühlen an und hatten zuerst einmal den 
Eindruck, dass sie bestraft werden sollten mit Nachhil-
fe, die sie gar nicht wollten. Dieses Bild änderte sich 
aber schnell, als H. Deis, der Trainer, mit ihnen Stär-
ken und Schwächen erarbeitete, sie zu Präsentationen 

ermunterte und ermutigte. Stufe um Stufe arbeiteten 
sie sich auf dem Weg zu Bewerbungen und Vorstel-
lungsgesprächen voran.

Am Mittwoch, dem 
10.11.2010, war es 
dann so weit. Mark 
Schneider vom Bestat-
tungsunternehmen 
Vogelskamp-Pelleter, 
der Vermessungsinge-
nieur Thorsten Spelter 
und der Wirtschafts-
prüfer Michael Küm-

hof, allesamt Mitglieder der Mittelstandsvereinigung, 
unterstützten das Projekt nicht nur finanziell, sondern 
auch personell. Sie nahmen sich Zeit und probten in 
der Schule mit den Mädchen den Ernstfall.
Am Ende waren alle sich einig: Das war keine Strafar-
beit; das hat sich gelohnt – für zwei Teilnehmerinnen 
sogar schon messbar. Sie hatten am Ende des Tages 
eine Praktikumsstelle. 

Foto Reyer

Pigalle, das ist die große Mausefalle mitten in Paris 
Parisfahrt Französisch Kurs 9 und 10 / DELF / Matheplus /  
Bewerbungstraining – 2010
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RSH Helau
Pünktlich um 11.45 Uhr ertönten am 11.02.2009 in der 
Aula der Realschule Hochdahl die ersten Helau-Rufe, 
-begleitet von einem gewählten Elferrat, bestehend 
aus Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 10-, 
um die einzelnen Klassen zu empfangen. Ein buntes 
Programm auf der Bühne u a. – eine Büttenrede, Casting
szenen, ein Karnevalssketch, einstudierte Lieder und 
zwei Moderationsjecken, die durch das Programm 
führten, sorgten für närrische Stimmung und Aus-
gelassenheit in der Aula. Der Höhepunkt war eine 
Kostümshow! 
In Hochdahl hörte man es überall, in der RSH gab´s 
Karneval.

Text Sandra Weske
Foto Donald Hemker

Die Jecken sind los - Auf großer Fahrt … -  
RSH-Helau / Klassenfahrt der 5er – 2010
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RSH Ahoi! 

Ahoi Landbewohner! Am 31.Mai machten wir mit der 
ganzen Schule einen Ausflug mit dem Schiff RheinFan-
tasie. 
Ich erzähle Euch mal, wie wir zu dem Schiff hingekom-
men sind: Mit 6 Reisebussen mussten wir eine Stunde 
lang fahren. Wir kamen früh genug an. Deshalb sind 
wir in den Kölner Dom gegangen und haben uns da 
umgeguckt. Die anderen haben in der Zeit was an-
deres gemacht.
Um 12 Uhr sind wir aufs Schiff gegangen. Dann muss-
ten wir noch 30 Minuten warten, dann sind wir losge-
fahren.
Das Schiff hatte vier Etagen. In der untersten waren 
Toiletten, in der darüber waren Tische und Stühle, eine 
Bühne und eine Bar mit Essen. Manche Kinder haben 
sich Chicken-Nuggets oder Pommes gekauft. In der 
zweiten Etage waren Tische mit Stühlen und auch eine 
Bar für Kaffee und Kuchen. Ganz oben hatte man eine 
gute Übersicht auf das Wasser und eine Bar mit Eis.
Unterwegs hat die Tanzgruppe auf der Bühne im Schiff 
getanzt.
Als wir in Düsseldorf ankamen, sind wir zum Bahnhof 
gefahren und von da weiter nach Millrath S-Bahnhof.
Leider hat es lange Zeit geregnet.

von Michelle und Exi (5c)
Foto Reyer

Wenn wir erklimmen zum 2.ten und neue Westen für die „Besten“
Schulwandertag / Schlossburg /  
Ausbildung Schulsanitätsdienst – 2011
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Akrobatik-AG – 2011
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Aussehen wie ein kein Avatar- oder:  
Die 7b im NEAnderLab 

Chemie mal anders. Die Klasse 7b ist heute am 24.4.2012 
im NEAnderLab. Hier kann man sich selber Cremes, 
Duschgels und Seife herstellen. Mit Farbstoffen und 
Aromen kann man frei nach Laune entscheiden, wel-
che Farbe und Duft man haben möchte. Von Aprikose 
bis Zitrone konnten die Düfte ausgesucht werden. Die 
Farbtöne reichten von aquamarinblau bis zitronen-
gelb. Bei der Herstellung der Creme sollte man lieber 
keine Farbe verwenden, sonst sieht man am Ende wie 
ein Avatar aus. Das Herstellen des Duschgels hat am 
meisten Zeit in Anspruch genommen, und trotzdem 
hat es am meisten Spaß gemacht.
Den pH-Wert haben wir in der letzten Chemiestunde 
durch genommen. Dabei gibt es eine magische Zahl: 
die 7. Das heißt, dass eine Lösung neutral ist. Die her-
gestellten Produkte sollten einen pH-Wert von unge-
fähr 5,5 erreichen, d.h. die Lösungen waren sauer. 
Für die Produkte braucht man verschiedene Inhalts-
stoffe: Pflegemittel, Stoffe für die Hautverträglichkeit, 
Reinigungsmittel und Schaumbildner. Bei den Ver-
suchen mussten wir richtige Laborkittel tragen und 
Schutzbrillen aufsetzen. Damit fühlten wir uns wie 

richtige Chemiker. Am 
Ende hatte jeder sei-
ne eigene Creme , ein 
Duschgel und eine 
Seife , die man seiner 
Mutter schenken oder 
für sich selber behalten 
könnte. Wir freuen uns 
auf das nächste Mal.

Von Fabian, Pauline, Kevin, Maliq, Zeynep,  
Per, Raphael und Herrn Rügamer 

Foto: Rügamer  

Mädchen im „Metallbus“
Am 12. und 13.März hatten die Mädchen der Klassen 
9a und 9b Gelegenheit sich im „Metallbus“ über Be-
rufe in der Metall- und Elektroindustrie zu informie-
ren. Bei der intensiven Schulung erfuhren die Schüle-
rinnen, welche Möglichkeiten der Berufsausbildung 
die M+E –Industrie bietet und wie frau sich erfolgreich 
bewirbt. Außerdem wurde auch praktisch gearbeitet. 
Im Mittelpunk stand eine CNC-Maschine (Compute-
rizedNumericalControl , übersetzt „computergestützte 
numerische Steuerung“). Sie musste von den Schüle-
rinnen programmiert werden. Mit Hilfe dieser Maschi-
ne wurden in Aluminiumblöcke Zahlen, Buchstaben 
und Symbole gefräst. Mädchen mit mathematischen 
und technischen Interessen und Kenntnissen werden 
von derM+E-Industrie, die den Fachkräftemangel 
auch spürt, gesucht. Für Alin Gotsch, Jennifer Thiemel 
und Jennifer Weiler war dieser Aufenthalt im Metall-
bus lohnend. Neben nützlichen Informationen wur-
den zwei Aluminiumblöcke bearbeitet. Alle Teilneh-
merinnen erhielten ein Zertifikat über die erfolgreiche 
Teilnahme an der Schulung. Zu guter Letzt profitierte 
auch die Klassenlehrerin, Frau Duesmann, von dem Be-
such. Sie erhielt einen Aluminiumblock, auf dem 9a zu 
lesen ist, geschenkt. 

Text und Foto: 
R.Rügamer 

Kleine Chemielaboranten  
und zukünftige „Metallhandwerkerinnen“ – 2012
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Klasse 5b

Klasse 5a

Schuljahr 2012/13
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Klasse 6b

Klasse 6a

Schuljahr 2012/13
Realschule - Hochdahl

46



Klasse 7b

Klasse 7a

Schuljahr 2012/13
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Klasse 8a

Klasse 7c

Schuljahr 2012/13
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Klasse 9a

Klasse 8b

Schuljahr 2012/13
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Klasse 10a

Klasse 9b

Schuljahr 2012/13
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Lehrer-
Kollegium

Klasse 10b

Schuljahr 2012/13
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Europa und mehr, das sind wir! 




